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Konzept – und jetzt?

Ziele Eurer Konzeptwerkstatt

Die verschiedenen Grundkonzepte für die  
Public Relations allgemein, die Media-Relations  
und für das Corporate Publishing zu verstehen


Die Struktur eines Grundkonzeptes  
anwenden zu können


Den Unterschied zwischen Struktur und Inhalt  
eines Grundkonzeptes zu erkennen


Den Unterschied zwischen Konzept-Skizze,  
Grob- und Detail konzept  kennen


neue Trends besprechen wie Newsroom, Commtech 
Agile Zusammenarbeit



Konzeptwerkstatt

das Programm

Was ist ein Konzept? Eine Einführung


Auftrag, Ausgangslage, Analyse


Ziele, Zielgruppen


Botschaften und Positionierung


Strategie – der Hebel zu den Massnahmen


Massnahmen


Organisation, Budget und Evaluation


Euer Konzept? 



Bernet.blog, seit 20 Jahren

Fachblog, 17’000 regelmässige Leserinnen und Leser



Studien




Studien

Wir forschen seit 20 Jahren



#smgzh




Wissen teilen

Checklisten, Whitepapers, Konzeptrezept
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Der relations-Ansatz

Ideen und Geschichten schaffen Beziehungen
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– Marketing

Mit wem sprechen wir?
– Medien
– Influencer
– Partner, Konkurrenten
– Kunden
– Mitarbeitende



Und ihr so?



Konzept? Konzept. 
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Konzept

Der Aufbau

Auftrag


Ausgangslage / Ist-Zustand / SWOT Analyse / Benchmark


Ziele / Soll-Zustand


Zielgruppen / Botschaften / Positionierung


Strategie


Massnahmen / Mittel


Budget


Terminplan, Organisation


Erfolgskontrolle




Auftrag. Team. 



Ausgangslage, Analyse

Erkennen und auf den Punkt bringen

Involvieren von Entscheidungsträgern


Recherche: Marktdaten, Umfragen, Benchmark, … 


SWOT, Innen- und Aussensicht, relevant für die Aufgabe


Kein Blabla, kein Balast


Wer hört zu? Analyse als psychologischer Faktor


Keine Analyse ohne Fazit


viel Wolken – aber irgendwo auch Licht am Horizont


Brücke zur Zieldefinition – und allen restlichen Punkten




SWOT

Der nützliche Evergreen



Online Strategie / Gesamtblick

Auslegeordnung Online

Dialog

Aktualität

Transaktion

Intranet / 
Website

Bild, Ton, 

Zuhören Newsletter
Online-

Magazin/ 
Blog

Facebook

Twitter

Blogs

Bewertungen 

Foren


YouTube

Flickr


Slideshare

LinkedIn

Xing

©Bernet Relations

Instagram



Textebene 1

Thema

Untertitel

Handwerk. SWOT.



SWOT

F1
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Ziele. Zielgruppen. 



Antoine de Saint-Exupéry

Wenn Du ein Schiff bauen willst, so trommle nicht 
Männer zusammen, um Holz zu beschaffen, 
Werkzeuge vorzubereiten, Aufgaben zu vergeben 
und die Arbeit einzuteilen, sondern lehre die 
Männer die Sehnsucht nach dem weiten 
endlosen Meer.



Ziele


SMART…


Zahlen, Zahlen, Zahlen


Priorisiert – Achtung Zielkonflikt


Qualität und Quantität (was ist schwerer messbar?) 


Ziele nach Zielgruppen


Wissen > Einstellung > Verhalten


keine Massnahmen


Nachfragen – stimmen diese Ziele für alle?




Zielgruppen


Zielgruppen, Dialoggruppen, Stakeholder, Anspruchsgruppen


intern vor extern


Wie direkt? Meinungsmacher, Multiplikatoren, Mittler, Influencer


Funktion, Demographie, Geographie, Milieus, Nutzerverhalten


Zielgruppen müssen begründet sein


Personas: bildhafte Zielperson als Beispiel




Zielgruppen

Stakeholder Modell



Textebene 1

Thema
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Ziele. Zielgruppen.
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Issue Monitoring / 
Themenplanung

Monitoring

interne / externe

Öffentlichkeit

Communication Hub

Kommunikations-
beauftragte

Jugendanwält:innen

Fachbereiche

Externe 

Storys

Interne  
Stakeholder


Untersuchung, Straf- und 
Massnahmenvollzug, 
Finanzen, Controlling, 

Logistik, Personal

Website 
Publikationen

Erhebungen

ggf. Soziale 
Netzwerke wie 
LinkedIn


Interne Kanäle, 
Newsletter, Intranet


Medienarbeit 
Anlässe

Feedback

Fälle Aktuali-
täten

Communication Hub - das Ecosystem  als Chance
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Botschaften



Botschaften


Marke, Markenwerte


in einem Satz: Claim, Slogan


in dreissig Sekunden – der Elevator-Pitch


in differenzierten Botschaften 
- pro Kommunikationsmittel 
- pro Zielgruppe 
- Wordings 
- für spezielle Momente 
- Beispiel Boilerplate



Strategie 



Strategie

Leitplanke und Stossrichtung

Blick mit Aussicht (Feldherren-Blick) 
Was ist ausschlaggebend für Erfolg? 
Wo bündeln wir Mittel?  
Wo setzen wir Schwerpunkte?


Strategie verbindet Analyse/Ziele/Zielgruppe mit Massnahmen


Leitplanken:  
Was machen wir nicht?  
Was prägt alle Massnahmen (Tonalität, Stil, Tempo, Rhythmus)




Umsetzung



Massnahmen

ausgewählt, stringent, vollständig

geordnet nach  
strategischen Stossrichtungen 
Zielgruppen 
Phasen


Idee und Titel: Massnahmen müssen verkauft werden


Realistische Budgets und Termine 




Organisation, Budget, Evaluation

adäquat und sinnvoll detailliert

Rollen, Zuständigkeiten, Abgrenzungen


Prozesse, Abläufe, Meilensteine


Budgets vollständig (allenfalls mit «pro Memorial», Reserven)


Wer ist verantwortlich für die Erfolgsmessung?


Wann messen wir was? 


Wie werten wir die Messungen aus? Learnings fliessen ein!



UmsetzungPräsentation



Präsentation

Der würdige Abschluss (und Kick-Off) 

Immer persönlich vorstellen – mit dem richtigen Publikum


Wem präsentiere ich wann in welchem Detail? (Zielpublikum) 


Bilder, Grafiken, Hervorhebungen, Icons, Farben


10–20–30  – 10 Folien, 20 Minuten, Schrift 30 Punkt


Grande Finale: Kernaussage, einem starken Bild, klaren, SMARTen 
Antrag (siehe Ziele).
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Agiles Teamwork

5 Schritte zur agilen Kommunikations-Abteilung

©bernet.blog 

Culture Work People Evaluation
 Arbeits- und 


Führungs-Kultur

 schafft Basis 

für Agilität

Structure
Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Schritt 4 Schritt 5

Arbeiten in 
agilen Projekt-

Strukturen 
einführen, 

lernen, 
entwickeln

Bereichs-
Strukturen, 
Hierarchien 

prüfen, 
hinterfragen, 
aufbrechen

auf Stufe Team 
und Individuum: 
Kompetenzen, 

Incentivierungen,

Entwicklung,  
Karrierepfade 

höhere Frequenz 
für Standort- und  

Leistungs-
Beurteilung. 

Quelle: Akademische Gesellschaft für Unternehmensführung und Kommunikation/Universität Leipzig 
https://www.kom.de/medien/in-fuenf-schritten-zur-agilen-kommunikationsabteilung/



Agiles Teamwork

Scrum-Werte als Basis für das Miteinander

RESPECT
COURAGE
FOCUS

OPENNESS
COMMITTMENT

Respekt

Mut

Fokus

Offenheit

(Selbst)Verpflichtung



Agilität und Kommunikation

auf verschiedenen Ebenen

Werte

Methoden

Individuen und Interaktionen

Funktionierende Lösungen

Zusammenarbeit mit Kunden

Reaktion auf Veränderung

sind wichtiger als

ist wichtiger als

ist wichtiger als

ist wichtiger als

Prozesse und Werkzeuge

umfassende Dokumentation

Vertragsverhandlungen

das Befolgen eines Plans

Einfachheit
persönliche, direkte Kommunikation

Crossfunktionale Teams

Kundenzufriedenheit

Unterstützung und Vertrauen
Überprüfen und Anpassen Selbstorganisation

Veränderung willkommennachhaltiges Tempo Frequenz

Kanban

Lean Management/ 
Development

Scrum Design Thinking

Holokratie

Prinzipien



Quelle: nach Simon Powers, Adventures in Agile, PR-Report

starr 
langsame 

und seltene 
Veränderung

verändert 
sich schnell 

 und dauernd
sichtbar 
Einfluss 
schwach

Mindset
Werte

Prinzipien

Methoden

Tools 
Prozesse

wenig sichtbar 
Einfluss  
stark



Bedrohung, Einfluss oder Kontrolle?

Mit Fokus und Perspektive (digitale) Strategien entwickeln

Frei nach: Stephen R. Covey, Circles of Influence & Control «The 7 Habits of Highly Effective People» 

 
 

Kontrolle Kontrolle Kontrolle

Einfluss

Einfluss

externe 
Effekte

externe 
Effekte

externe Effekte

Einfluss

reaktiv

abhängig


wenig Ausstrahlung


aufwändig

abhängig


inkonsistent


prägend

kreativ und aktiv

klar und direkt




Nachhaltigkeit kommunizieren – nachhaltig kommunizieren

Qualitäten und Anwendungen für nachhaltige Kommunikation 

Nachhaltige 
Konzepte

Kooperation 
Kollaboration

Evaluation 
Entwicklung

Fokus  
Reduktion

Sicherung 
Qualität

nachhaltige
Kommunikation

© Bernet Relations 
Quelle: https://bernet.ch/blog/tag/nachhaltigkeit/



Strategie Taktik



Bernet Relations AG

Dominik Allemann

Olgastrasse 8, 8001 Zürich  
+41 44 266 90 80

dominik.allemann@bernet.ch


www.bernet.ch

www.twitter.com/dominikallemann

www.facebook.com/bernetpr

www.delicious.com/d_allemann


